
Gegründet 186S.

S«. Jahrgang.

»«fangend mit Montag, den S. Juli,

schließt dieser Laden täglich um halb K '
s Uhr Abend« (Samstag au«genom-

2. men). bi» aus weitere».

Weit vichtiger wie das
Gewand?das Korfett.

»Wer macht die Gewänder?' ist bei
weitem nicht so wichtig, al» .Welche«
Habrikat von Korsett trägt Sie?'

lst die Beantwortung .Warner'»
Must-Proos", so erhalten Sie im Vor-
aus oie Zusicherung, daß da« Korsett
nicht zerreißen, brechen oder soften wird,

und daß e« immer seine Fo.'m behalten
und zu ter Grazie der Trägerin sowohl
de« Gewandes beitragen wird.

, Eine große Auswahl von Modellen,

sodaß keine Frau mit weniger al» Kor-

seit Vollständigkeit zusrieden sein muß.
Einen Preis für jede Börse:

«I 00 biS Kl.vo.

Verkauf von garnirten Hüten
,2.98 «nd t3.98.

"Weiße Hemp Hüte, alle neu diese
Saison. Manche mit Velvet oben und
Hemp Verzierungen. Je Kg.S«.

Verschiedene Chip und Hemp Braid
Hüte; verziert mit Flügeln und weißen
Blumen. J-H2SB.

Seide Gewänder.
s Wie oft haben Sie sich ein moderne«,
kühle«, schwarzes Seidegewand für eine
gewisse Gelegenheit gewünscht?
'

Für wenig Geld können Sie haben
ein hübsche« Jap Seide Kleid, da« in
dem heißesten Wetter komfortabel sein
wird. Der modifizirte Tunic-Rock Stil

mit voller Länge oder dreiviertel
Aermeln. Größen 3K bi« 44. Je
Slv.o«, 812.5V.K»3.50 und
SIS.««.

!21-127 Avenue.

Deutsehe

Tchön Färberei,
327 N. Washington Ave.

Alle Arbeit nach bester Weise voll
» führt. Dem Reinigen und Plätte,

spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar
beit abgeiolt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth

Lorenz S 5 Dörsam,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden Str
«cremt»», Va.

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor «nd Banmeiper,

»IS.St» People« Bank G-bäude.

Uhe Hperners»
(veuische« Blumengeschäft)

>r»e «»»reffe: KI2 Linden Straje.

Schultheis, Florist,

A. Conrad Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
SS» Wyoming Avenue.

Scranton. Pa.

Gebrüder Schneider,
»«» »tetall » »«»etter.

»«, ».» »»» «,»»r

»iodln t» 0«f«,. Siech- »od ««seiwa-ee»
Mr »»»Ilit«»,»,»« »-»««ebeiich.

wtlr««'varre ««»richten.
Der Williamsburg Sängerbund

von New Jork wird am Samstag hier
eintreffen und bi» Montag verweilen.
Am Sonntag Abend findet zu Ehren
der Besucher ein Kommers in der Eon-
cordia Halle statt.

Wegen den zahlreichen Ertrinkun-
geu im SuSquehanna Fluß beabsichtigen
die städtischen Kommissäre eine Ordi?
nanz anzunehmen, welche das Baden
auf gewisse Stellen beschränkt, wo Le-
bensretter zur Hand sein werde».

? Frau John von Huulvck

Schädelbruch leidend im Hospi-
tal aufgenommen und man befürchtete,
daß die Verletzung fatal verlaufen wür-
de. Ihre Tochter erhielt den linken Arm
gebrochen und der Gatte entkam unver-
letzt ; der Unfall ereignete s- h in Ply-
mouth, als da» Pserd durchbrannte und

die Drei au» der Kutsche geworfen wur-
den.

VittSton.
Ein Brand, der muthmaßlich durch

einen Gefangenen angelegt wurde, rich-
tet« am Freitag Nachmittag in der
Stadthalle einen Schaden von t6(X) an,
indem der erste Stock de« Gebäudes

Fräulein Marion I. Stroh von
Luzerne Avenue, West PittSton, und
Robert P. MacArt von West Railroad
Straße, sind am Donnerstag Vormit-
tag durch Pastor R. A. Ninker zu ei-

? Der 26 Jahre alte Frank Coyle,
welcher sich aus dem Heimweg nach Phi-
ladelphia eine Fahrt stahl, wurde am
Freitag Nachmittag bei dem Juuction
Ende de» Coxton Hose« von der Brücke
getroffen und in den Fluß gestoßen. ES
wurden ihm mehrere Rippen gebrochen
und der rechte Arm bös zerschnitten, so-
daß er in gefährlichem Zustand im hie-
sigen Hospital eintraf.

George Majaic von Elisabeth
Straße wurde früh Freilag Morgen

nahe Jnkerman von drei maskirten
Kerlen überfallen, und da er sich tüchtig
wehrte, wurde er in das Bein und die
Hand geschossen. Die Räuber erlang,
ten nur zwölf Cents als Beute. Am
Montag wurden Joseph RazoS und
Paul KulchkiS als die Angreiser von
Majaik dingsest gemacht und geHallen,

Honeidole.?Frau William Herzog,
48 Jahre alt, ist am Donnerstag Nach-

ung erfolgte am Montag, nach einem
Trauerdienst in der St. Marien Mag-
dalena Kirche, im Friedhos der Ge-

tha Ludwig von hier und Elton Layton

Wohnung der Braut durch Pastor W.

nachher ergrifsen und siir ein gericht-
liche» Erscheinen gehalten; er schien
keine Ahnung zu haben, daß er setnen
Gegner getödtet halte, bis ihn die Poli-
zei verhastete. Dr. I. Norman White,
der Gehils» Coroner, stellte Montag
Abend durch eine Untersuchung fest,
daß der Knabe nicht einem Herzschlag

erlag, sondern die Auslegung für seinen

Leicht ermüdet. ?Die geringste An-
strengung", schreibt Herr John Schultz
von Hubter, Okla., .ermüdete mich,
und mein Blut schien in schlechtem Zu-
stände zu sein. EbensaU« hatte ich
große Schmerzen in den Knien. Keine
Medizin hals mir, bi» ich Alpenkräuter
gebrauchte. Es ist sicherlich die beste
aller Medizinen. Ich fühle «ich jetzt
vollständig wohl. Das MüdigkeitSge-

Forni'S Alpenkräuter ist keine Apo-
thrker-Mcdizin, sondern »in einfaches,
zeiterprobte« Kräuter-Heilmittel, welch-
es dem Publikum direkt durch Spezlal-
Agenten geliefert wird, die ernannt wer-
den von den Herstellern: Dr. Peter
Fahrney ck SonS Co., IS?2S So.

Forni'S Alpenkräuter Blulbeleber ist
zu haben bei Henry Walter, imiCedar
Avenue.

«tadtratb.
Da» Bestreben der Lackawanna Com-

panie, sämmtliche Bahnkreuzungen In
der Sladt zu beseitigen, wurde am Frei-
tag iu der StadtrathSsitzung um ein
weitere» gefördert, indem vier diesbe-
zügliche Ordinanzen günstig berichtet
wurden, nemlich für eine Fußdrücke über
Myrtie Straße in Petersburg, sowie
Subway» an Theodore Straße, Mc-
Hale Court und Court Straße. Die
Ordinanz für eine Brücke über den Leg-
ge«'» Bach wurde endgültig bestätigt.
Eine Uebertraguug von tz4,b<X) wurde
gemacht, damit die Roaring Bach und

Linden Straße Brücken angestrichen wer-

den können. Die Frage, ob Seminary
Straße gepflastert werden soll, wurde
bi« auf spätere» verschoben. Wa« die
Gruiidelgenthümer gelegentlich der Er-
öffnung von Grandview Straße zu be-

zahlen haben, soll nach der Ansicht de«
Stadtanwalte« der Besichtiger Behörde
unterbreitet werden. E« wurde berich-
tet, daß die Erie Eisenbahn Companie
eine Stützmauer bei Gibson Straße
und Washington Avenue unter Erwäg-
ung habe.

Die Ordinanzen zur Pflasterung von
River Straße, Arthur Avenue, Lee
Court, Olive Straße und Orchard
Straße, sowie für da» L2. Ward Ab-
zugskanal System, wurden endgültig
bestätigt. Die Pläne sür eine Comsort-
station aus dem GeiichiSgebäude Grund-
stück wurdeu in einer vorherigen Kon-
serenz mit den anderen interessirten
Parteien gutgeheißen. Der Kontrolleur
wurde angewiesen, die Lohnanweisun-
gen sür die Vergnügung? Abtheilung zu
unterzeichnen, auch wurden verschiedene
Aenderungen in dem Personal der Ab-
theiiung gutgeheißen. Direktor HayeS
berichtete, daß er bereit sei, die t2b,cxx>

für Spielplätze zu verausgaben und er-
klärte auch, daß sobald wie auSgesuuden
wird, daß die Stadt das Land will,
steige der Preis dasür um'» doppelte.
Jene Ordinanz, welche die Verausgab-
ung der tzko.voo bezweckt, die durch
die kürzlich- BoudauSgabe erlangt wur-
den, wurde günstig einberichtet.

Lackawanna Zweig.
Eine der stärksten besuchten Ver-

sammlung, sowie eine der gemüthlich-
sten, ist am letzten Freitag Abend von
dem lackawanna Zweig in der Arbeiter

Halle abgehalten worden. Es war nicht
allein ein große» Kontignent von Herren
erschienen, sondern die Damen halten
sich auch recht zahlreich eingestellt, und

letztere Thatsache hatte eine Bedeutung,
welche sich im Verlause der Sitzung er-
gab.

Die Versammlung wurde von Präsi-
dent Peter Stipp eröffnet. Herr Bur-
schel berichtete sür das Kinderfest Komi-

und'die Auslagen lie-
fen. Der erste Preis sür da» singen

speziell den Damen gedankt, welche so
tüchtig zu dem Ailingen de« Feste» mit
arbeiteten. Herr Reichert berichtete für
da« Mittel und Wege Komite, daß Dr.
Hexamer versprochen habe, später bei
kühlerer Witterung nach scranton

zu In Verbindung damit
regte Präsident Stipp an, daß wenn

ein anderer prominenter

besten Schüler im Deutschen in der

Hoch und Technischen Schule überreicht

bekannt sind. Es wurden etwa ein
Dutzend neue Mitglieder ausgenom-
men. Eine Einladung de« scranton
Liederkranz wurde verlesen, in welcher
der Zweig eingeladen wird, am 8. Juli
dem 4ü. Stiftungsfest de» Verein» bei-
zuwohnen, das in Waldorf Park unter
Mitwirkung sämmtlicher Vereine der
Umgegend abgehalten werden wird.
Präsident Stipp ersuchte die Anwesen-
den, sich zuldieser Festlichkeit voll einzu-
stellen. Herr Mellert, welcher die zwei
prächtigen «tandarten für die Kinder-
feste verweigerte jede Ver-

aber wahr, Herrn Mel-
lert herzlich sür seine liberale Stiftung
zu danken.

Als dann der soeben beendete Staats-
konvent de» Bunde» in Hazleton zur
Sprache kam, ergab sich die zahlreiche
Anwesenheit der Damen, denn aus ein-

reichte mit einer kurzen Ansprache dem
Präsidenten Stipp einen prächtigen,
von den Damen gestifteten Blumen-
strauß, wobei sie die Gelegenheit wahr-

Schrödel, die sich entschuldigte, daß sie

KerNnton Uockenblatt.
Tcranton, H>a., Donnerstag, den S. Juli

keine Rednerin ist, aber trotzdem eine
recht kernige Anspracht hielt, folgte
Frau Tißler auch in anerkennenden
Worten über Präsident Stipp, und die-
ser war so durch die bezeugte Hochacht-
ung gerührt, daß er nur in kurzen Wor-
ten danken konnte. Im Verlaus der
Berichte über den Konvent ergab sich,
daß dieser sehr erfolgreich war und alle
Theiluehmer von hier sich ausgezeichnet
amüsirten; etwa«, aus da« der Zweig,
sowie da« Deutschthuin der Stadt und
des CouutieS stolz sem kann, ist die
Thatsache, daß von den sämmtlichen
Zweigen im ganzen Staat der Laäa-
wanna Zweig mehr Einzelmitglieder
hat und unzweifelhaft auch der reichste
ist, denn er besitzt den herrlichen Park
auf dem östlichen Gebirge, in welchem
hoffentlich in nächster Zukunft ein pas-
sendes Heim prangen wird.

Während die Anwesenden ein von
Herrn Langerseld gedichtete» Lied vor-
trugen, fingen die Damen an, beschäs-
d» setzte, hatten sie die Tische mit appe-
titlichen Speisen versehen, der Gersten-
sast.fehlte auch nicht (mit den Kompli-
menten de» Herrn Becker), und gemüth-
lich und fröhlich widmete man sich der
inneren Labung, eine, wie wir in der
Einleitung bemerkten, stärksten und
gemüthlichsten Siuungen de» Zweige»

beschließend, welcher dieser vielleicht je
abgehalten.

von der Südseite.
Ck>"rle« Storr und Fräulein Mary

HoSkin», beide von Cedar Avenue, lie-
ßen sich letzte Woche in Wilke»-Barre
durch Pfarrer Golden al» ein Ehepaar

einsegnen.

Gestern Vormittag wurden Harry
Füß von Pitt»lon Avenue und Fräu-
lein Elisabeth Näher durch Pastor Dr.
William A. Nordt zum Bund sllr» Le-

Viktor Northup und Fräulein Emma
Wirth von Willow Straße wurden ge-
stern Abend durch Pastor Dr. William
A. Nordt in seiner Wohnung al» glück-
liches Ehepaar eingesegnet.^

Der jährliche Ausflug der St. Peter
und St. Joseph Vereine der St. Ma-

Waldors Park stattfinden und ein rüh-
mentS beschäftigt!^

Herr und Frau August I. Schmidt
von Maple Straße feierten am Sams-
tag Abend den 2b. Jahrestag
mLhlung im Kreise ihrer nächstenAnver-
wandten und Bekannten aus die ange-

gegen die Scranton Railway Companie
angestrengte» Klage tb.cxxi Entschädig.

Ein Automobil des O. L. Helriegel

mittag an der Ecke von PittSton Ave-
nue und Maple Straße arg beschädigt,
als es einem Straßenbahnwagen

Verletzungen davon.

Peter W. Schumacher von Alder
Straße und Fräulein Emma Dilmar«
von Trenion, N. 1., sind letzte Woche

ligam angestellt ist.
Fräulein Winnie Keib, Tochter der

Eheleute Rlchard Zuleger von PittSton
Avenue, ist letzten Donnerstag Morgen
im Alter von 22 Jahren nach längerem

Leiden der Bright'schen Nierenkrankheit
erlegen. Außer den Eltern überleben
die Verstorbene fünf Schwestern. Die
Beisetzung fand Sonntag Nachmittag
im Dunmore Friedhof statt.

Charles, der einjährige Sohn de»
Perro Thortieath von PittSton Avenue,
trug am Sonntag so schlimme Brand>
wunden davon, sodaß er srllh Montag
Morgen denselben im Staat Hospital
erlag. Ein Bruder hatte ein Holzslück
in den Ofen geschoben und als e« Feuer
gefangen, es dem Kleinen gereicht, dessen
Kleider sofort inBrand geriethen ; ehe
die Mutter die Flammen dämpfen konn-
te, war das Kind lebensgefährlich ver-

letzt.
In einer gestern Nachmittag abgehal-

tenen Versammlung erwählte derEiche-
nkränz diejfoigenden Beamten - Präsi-
dentin, Frau, Augusta Tißler: Vize
Präsidentin, Frau Katharina Heinz;
Finanz Sekretärin, Frau Elisa Hofmei-
ster; Protok. Sekretärin, Frau Lena
Gloor; Schatzmeisterin, Frau Maria
Schwerter; innere Wache, Frau Thie-
de ; äußere Wache, Frau Augusta We-
der ; Truste«», Frau Barbara Hofmei-
ster, Frau Amelia Kühn und Frau
Theresa Wechsler. E« wurde in Ider
Sitzung beschlossen, am Samstag, den
11. Juli, im Waldors Park einen Aus-

flug abzuhalten.

Au« dem oberen Thal«.
(Archbald Korrespondenz.)

Die Vermählung von I. Nile»
Kieser von Jermyn mit Fräulein Mar-
garet Hoke von Richfield Spring», N.
A., ist angekündigt worden.

Fräulein May Ritter von Arch-
bald und Roy Thompson von Jermyn
wurden Donnerstag durch Pfarrer T.
Zl. Comerford in seiner Wohnung zu
einem Ehepaar eingesegnet.

Früh gestern Morgen wurde ein
Automobil de» Patrick Munley und
Hugh Brady, mitsammt der Garage, in
Archbald durch einen Brand zerstörtund beträgt der Verlust k 1,200.

Der 4b Jahre alte William Reck,
le« von Dicksou City beging letzte Woche
in dem dortigen Waid Selbstmord, in-
dem er Carbolsäure trank. Familie«'
zwistigkeiteu sollen den Mann zu dem
Schritt getrieben haben.

Al» der 1b Jahre alte Jame»
Naziby von Jermyn am Dienstag da»
Pulver mit einem Zündholz entzündete,
da« er In eine Bleiröhre gethan, um eine
Kanone zu machen, gab e« eine Explo-
sion und der Knabe wurde gefährlich
verletzt. Sein linker Arm und linke«
Bein sind schlimm verbrannt und sein
Gesicht versengt, jedoch erwartet man

seine Genesung, wenn keine Komplika-
tionen eintreten.

(Carbondale Korrespondenz.)

Nachdem der S 3 Jahre alte Harry
F. Reining von Süd Washington Stra-
ße gestern Abend von der Arbeit heim-
gekehrt war, jagte er sich eine Revolver-
kugel in die rechte Schläfe und fiel al«
Leiche nieder. Anhallende Kränklichkeit
trieb ihn zu dem unseligen Schritt.

Jubelfeier des Tcranton Lie»
deriranz.

Am kommenden Mittwoch, den ö.
Juli, um 1 Uhr Nachmittags ansang-
end, feiert in Waldors Park der Scran-
ton Liederkranz sein 4b. Stiftungsfest
mit einem Elam Bake und Pic Nie.
Ein Komite, unter dem Vorsitz de»
Herrn ClMle» E. Wenzel, hat schon seit

lungenen zu gestalten ; sämmtliche hie>
sige Gesang- und andere deutsche Ver-
eine sind eingeladen worden und
ihre Mitwirkung zugesagt, und von
Wille»-Barre kommt die erfreuliche
Nachricht, daß die ?Concor-

gem Gesang und Musik/noch an vor-
züglichen Speisen und Erfrischungen
schien wird; da» gesammle Deutsch
thuin dahier und der Nachbarschaft ist
zu der Feier recht herzlich eingeladen,

eine förmliche deutsche Massenwander
ung nach Waldorf Pari stattfindet, denn
kein deutscher Verein der Stadt hat je
soviel gethan, um den deutschen Gesang
zu Heden, die deutsche Sprache hoch zu
hallen und überhaupt sllr deutsche« Be-

ton Liederkranz, welcher mit berechtig,
lein Stolz aus sein 4bjährigc« Wirken
unter uns zurückblicken kann. Also, mit

ungev gewürdigt werden / Es sei noch
speziell bemerkt, daß von 1 Uhr Nach-
mittag» bi» S Uhr Abends an jede 2U
Minuten ein Zug die Laurel Linie Sta-
tion verläßt, der an der Südseite
Station die Besucher de» Feste« ab-
laden wird, die dann in einem Spezial-

ster Nähe de« Parkes zurückbesörderi
werden; der Fahrpreis inclusive Tran»,
ser, ist S Cents.

Wie ist die»!

g. I. ip

gen Oderfiachen »» Spstem«. Zeugnisse frei
versand«, für die Flasche. Vnkauft

Fräulein FrauceS McDermott von
PittSton Avenue, welche letzten Novem-
ber an Wyoming Avenue in einem
Automobilwrack verletzt wurde, hat am
Montag gegen die,Stadt eine Klage
sllr BSb,ovo Entschädigung angestrengt,
mit der Begründung, daß die Stadt
verantwortlich ist, weil da« Pflaster seh-
lerhaft war.

Hy»e Var? Stottze».
Die vereinigten Gesellschaften der

deutschen kath. Et. Johanne» Gemein-
de werden am 28. Juli einen Ausflug
nach Lake Lodore abhalten.

William Hack von Nord Rebecca
Avenue «nd Fräulein Lillian Millervon
Brach Straße ließen sich letzte Woche
durch Aldermann Miliar zu einem Ehe-
paar verbinden.

Wilhelm, da» 4jährige Söhnlein
von Herrn und Frau Joseph Buwen
von West Elm Straße, ist Freitag Nach,
mittag u»ch kurzem Unwohlsein ge-
storben. Die Beisetzung erfolgte am
Sonntag Nachmittag nach einem Trau-
erdienst in der St. Johanne« Kirche.

Sila« Kittle von Price Straße.
SK Jahre alt und al« Kohleninfpektor
de» Continental Brecher» angestellt,
wurde am Dienstag in dem Hofe dort-
selbst von einem Kohlenkarren nieder-
gerannt und so schlimm verletzt, daß er
zwanzig Minuten nach seiner Ausnahme
im Mose» Taylor Hospital starb. Sein
linkes Bein war vom Knie abwärts
schlimm zerschnitten, die linke Hüfte
und da« rechte Bein gebrochen.

Die formelle Ueberreichung der
Standarte, welche der Sonntagsschul
Klasse der Ehestnut Avenue Presbyter!-
schen Gemeinde für Ihren Gesang am
Kindertag zugesprochen wurde, fand am
Sonntag Nachmittag in der Kirche statt.
Präsident Peter Stipp vom Lackawan-
na Zweig, die Herren John Mellert
und Henry H. Burschet und Pastor
Jakob Schöttle hielten Ansprachen und
die Klaffe gab mehrere Lieder zum Be-
sten, darunter die zwei, welche sie bei
dem Kinderfest sang.

Da« Tbal abwärt«.

Taylor. Nachdem drei Kerle früham Samstag Morgen dahier drei Plätze
besucht'hatten, nemlich Michael Belm».
ky'S Wirthschaft, Stadtrath Moran'S
Wirthschaft und die Bettstube de» Mike

ten. Es dies Walter Kropchock
und John Schultz von Mt. Carmel
und Billy Simon vonPittSburgh.
Mit der Ausräumung von frei umher-

GehUlsen so der Thiere eingefangen. die
später getödtet wurden. Frau Mar-
garet Leuthald, 79 Jahre all und eine

stürben. Sie nmd von Söhnten
und zwei Töchtern überlebt. Die Bei-
setzung erfolgte am Dienstag Nachmit-

als er einen gebrochenen^ Draht berühr-

Companie ewe Klage für klo,<>o<> Ent-

eine Entschädigung von k2«i,iXXl an.

Nachdem der 32 Jahre alte An-

lich todt zusammenbrach!
Im Verlause eines Krawalles,

der sich Sonntag Nacht in dem Minoo-
ka Hotel ereignete, erhielt Costic Rln-
shinski von Greenwood einen tiefen
Messerstich zwischen den Schultern auf
der rechten Seite. Der Name seine«
Angreiser« konnte zur Zeit nicht in Er-
fahrung gebracht werden.

Erfinder ausgezeichnet.

Große Genugthuung hat allenthalben
der Besuch de« Deutschen Kaisers auf
der Telefunkeustatiou Eilvese bei Neu-
stadt am Rübenberg in Hannover und
der GrüßeauStausch zwischen dem Mo-
narchen und dem Präsidenten der Ver.
Staaten hervorgerufen. Der Kaiser
hat seiner Anerkennung dieser weiteren
Bethätigung der Deutschen auf dem
Gebiet der Fuukentelcgraphie noch da-
durch besonderen Ausdruck verliehen,
daß er dem Erfinder diese« Systems
Dr. Goldschmidt und seinen Finanz-leuten, welche da« Unternehmen mög-
lich machten, dem Direktor der Dis-
konto-Bank Sobernheim und dem Ge-
neraldirektor der Hochsrequenzmafchi-
nen-Aktiengesellschasr Held den Rothen
Adlerorden vierter Klasse verlieh.

Aboimirt auf da»

»Wochenblatt"
«».00 »«»«h»

Lskdlisluä WS.

Stummer 27.

Dr. Friedrich W.La«ze,
Deutscher Arzt,

3IS Jefferson Avenue, nahe Lind» M.
.

S-w »5
Btide Tlltphone

Dr. Joseph «.WH»«.
D-utsch-r

Ecke Washington Ave. und Liude» «t.
Alte» Telephon.

Sprechstunden l S?tg vormittag«, »-INachmittag« > k?B Abend».

Vr.üämovä Vonvö?»»,
Zahnarzt,

Sl2 Pevple»' Bank Gebäude, Washl»,.
ton Ave. und Spruce Straße.

Dr. C. C. Laubach,
Zahnarzt.

Dime Bank Gebäude, Ecke Wvo»w>
Avenue und Spruce Stra?.

Deutsch gesprochen.

Wm. Urostei Söhne,
Deutsche Metzger,

Lurschel Dairg Co.

Pastkulißlter Milch und Nahm,

Veter Sttpz»,
Baumeister »nd Eontraktor,

Ssflee, 327 N. Washington «de««,

?->. ' I» N-p »»i.

Männer Tonnner
Z',s Anzüge

Gerade jetzt erlanget die
Sommer.AuSrüstung. Eine
große Auswahl in blau und
grau.

Perfekt passende Oxfords
Alle Stile in Ttroh Hüten

Hemden Unterkleider

325 Lackawann« Adenne.

Keiper Vockroth,
Slnmbing, Dampf nnb Hei?

Wasser Hetzer, Blech» und
Eisenblech-Arbeiter.

No. 20» Spruce Straße.
Neue« Telephon?Wotstitte, tB5O , Wohn-

7O«.

Eisenwaare», Blech - Arbeite»,
Farbe und Oel,

Dampf- und Heißwasserheizung,
Plnmbing,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Günster,
Kr. SSS?327 Penn Avenue.

Wir bieten an für
Anlagen

Unsere Rathschläge bedeuten
Konsrrvatismns.

Brooks K Co., Bankier«,
Mitglieder »er New York Stock ?rch»iD«.

eermto», V«. WilkeS-varr», V».


